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Die Formationen immergrüner Ericineen. in‘ den nördlichen
Kalkalpen. — Wiener Zeitung 1860 P: 210—212, 287—289,305—308. — Reimpr.: Bonplandia VIII. Jg. 1860 p. 210—212,
287—289, 305—309.
Pflanzengeographische und pflanzenphysiognomische Abhandlung; meist wörtlich

wiederholt in Nr. 7 p. 209—218; Tirol wird nur im Allgemeinen berührt;
specielles bloss p. 306: Westgrenze von Rhododondron- Chamaecistus.

2 Botanische Streifzüge durch Nordtirol. Oetzthal. — Wiener Zeitg.
1861 p. 3677—3678 (T.), 3693 (11), p. 3705—3706 (IL).
Phytogeographische Schilderung des Oetzthales.

* Botanische Streifzüge durch Nord-Tirol. Brandenberger Thal.
Wiener Zeitg. 1861 p. 4476 —4177.
Phytogeographische Schilderung‘ des Brandenbergerthales.

1 Ueber den rothen Schnee (Vortrag). — Bote für Tirol und Vor-
arlberg 1862 p. 441.

» Botanische Streifzüge durch Nord-Tirol. Achenthal. — Wochenschr.
f. Wissensch., Kunst und öffentliches Leben 1862 p. 29—30.
37, 45—46.
Phytogeographische Schilderung des Achenthales.
Zur Kenntniss des „rothen Schnees“. — Wochenschr. f. Wis-
sensch., Kunst und öffentl. Leben 1862 p. 141—142 ‘.), ‘74 (IL),
133—18% (I11.). — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. XH. Jg. 1862
pP- 261—265.
Untersuchung einer am 1... Juni und. 5. Juli 1862 am. Solstein auf-

genonmenen Probe des »rothen Schnees“ : Protococcus nivalis Ag, und
Pollenkörner von Coniferen enthaltend.

Ein Weihnachtsabend auf der „hohen Salve“. — Wiener Ztg.
1862 Abendblatt p. 46—47, 50—51, 58—59. — R eim pr. : Alpen-
freund X. Bd. 1877 p.. 268—278,
p: 274. werden sämmtliche‘ 9 Nadelhölzer Nordtirols (»Agenholz&lt;) und das

angebliche Vorkommen der weissfrüchtizen Spielart von Prunus Padus im
Brixenthale. erwähnt.

* Botanische Streifzüge durch Nordtirol. Stubai. — Wochenschr.
f. Wissensch., Kunst und öffentl. Leben 1862 p. 233 (1.), 243—
244 (11.), 250—251- (11).
Floristische Schilderung des Stubaithales.

Das Pflanzenleben der Donauländer. Innsbruck, Wagner. 1863.
8°. XII, 348 p. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. XIV. Jg. 1864
p- 98.
(Die in der österr. bot. Zeitschr. XIV. Jg. 1864 p. 98 in Aussicht
gestellte zweite Auflage ist nicht erschienen),
p- 201—250 und (in den Anmerkungen) p. 304—318: Schilderung der

Vegetation in den‘ Kalkalpen auf Grund von Beobachtungen im Achenthale
und in Brandenberg, dann p. 251—278 resp. p. 818—319 jener der
Urgebirgsalpen des Oetzthales.

*\ Die Arbeit von A. Kerner: Niederösterreichische Weiden in: Verh, zool,
bot. Ges. X. Bd. 1860 p. 179—282 wurde hier nicht aufgenommen, weil dieselbe
keine Originalangaben aus Tirol enthält und die wenigen Daten aus diesem Gebiete
{p. 78, 80, 112, 119, 148) aus Hausmann, Traunsteiner und Unger entlehnt sind.


